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Herren Bezirksklasse Heidelberg

TTC Hockenheim II : TTC Edingen-Neckarhausen 
Freitag, 23.09.2022, 20:15 Uhr

9:4 Heimsieg in der Herren Bezirksklasse Heidelberg für den 
TTC Hockenheim II

Auch dank der ungeschlagenen Leske-Koch und Ballmann und Adameit konnte der TTC
Hockenheim II das Heimspiel gegen den TTC Edingen-Neckarhausen in der Herren Bezirksklasse
Heidelberg mit 9:4 für sich entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 2. Saisonspiel zeitweise
ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Marvin Ballmann den finalen Punkt
holte.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Leske-Koch / Ballmann waren im Doppel gegen Retz /
Markoni nicht zu stoppen und gewannen überzeugend mit 3:0. Fünf Sätze lang beharkten sich
Steinle / Potthast und Reichert / Moslemi, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-
Sieg perfekt machte. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Einen umkämpften Erfolg feierten Adameit / Hamleh
beim 11:3, 11:9, 11:13, 9:11, 11:9 gegen Schulz / Ding, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft
beisteuerten. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Wie ausgeglichen dieses
Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bei seiner
1:3-Niederlage gegen Andreas Markoni konnte Ulli Steinle anschließend den Punkt für die Gäste
trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Pascal Leske-Koch machte wiederum mit
Robert Retz bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher.
Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische
trat. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Ralph Adameit Ingo Schulz in fünf Sätzen. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Keinen positiven
Verlauf schien die auf dem Papier als recht ausgeglichen eingestufte Begegnung für Marvin
Ballmann gegen Markus Reichert nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch
nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Marvin Ballmann letztendlich dann doch noch die
Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei
Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Bei einem Spielstand von 5:2
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Trotz 1:0 Satzführung verlor Jochen Hamleh sein
Spiel gegen Rüdiger Ding letztlich mit 1:3. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Bernd Potthast
beim 9:11, 6:11, 11:6, 11:8, 7:11 gegen Mehrdad Moslemi. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Ulli Steinle gelang es
daraufhin Robert Retz zu bezwingen – das extrem enge und im Vorhinein bereits als ebenbürtig
erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Pascal Leske-Koch
besiegelte mit einem 11:8, 9:11, 14:12, 15:13 gegen Andreas Markoni einen Punkt für sein Team.
Ralph Adameit gelang es daraufhin Markus Reichert zu bezwingen – das extrem enge Duell endete
erst im Entscheidungssatz. Das war eine ganz schön enge Kiste! Wie ausgeglichen dieses Einzel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Der neue
Zwischenstand war 8:4. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-
Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Marvin Ballmann
gewann gegen Ingo Schulz mit 3:2. Das war nichts für schwache Nerven. Der 9:4-Heimsieg war
somit unter Dach und Fach.
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Nach diesem Ergebnis weist der TTC Hockenheim II nun ein Punktekonto von 2:0 Punkten auf,
während der TTC Edingen-Neckarhausen vor dem nächsten Spiel, das am 30.09.2022 gegen den
TTC Schwa-Gold St. Ilgen ansteht, 0:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC
Hockenheim II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 30.09.2022 gegen den TTC St. Leon-
Rot 2013 e.V..

 Statistik:
 TTC Hockenheim II

Doppel: Leske-Koch / Ballmann 1:0, Steinle / Potthast 0:1, Adameit / Hamleh 1:0 
Einzel: U. Steinle 1:1, P. Leske-Koch 2:0, R. Adameit 2:0, M. Ballmann 2:0, J. Hamleh 0:1, B.
Potthast 0:1 

 TTC Edingen-Neckarhausen
Doppel: Reichert / Moslemi 1:0, Retz / Markoni 0:1, Schulz / Ding 0:1 
Einzel: R. Retz 0:2, A. Markoni 1:1, M. Reichert 0:2, I. Schulz 0:2, M. Moslemi 1:0, R. Ding 1:0


